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Das Leibniz-Institut für Deutsche Sprache 
(IDS) in Mannheim ist die gemeinsam vom 
Bund und allen Bundesländern getragene 
zentrale wissenschaftliche Einrichtung zur 
Dokumentation und Erforschung der deut-
schen Sprache in Gegenwart und neuerer 
Geschichte.

Es gehört zu den über 90 außeruniversitären 
Forschungs- und Serviceeinrichtungen der 
Leibniz-Gemeinschaft.

R 5, 6-13 • 68161 Mannheim
Tel.:  +49 621 1581-0
Fax:  +49 621 1581-200
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www.ids-mannheim.de
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@IDS_Mannheim
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wisskomm.social/@ids_mannheim

„WÖRTERWELTEN“

Mareike Mohr
Die freischaffende Künstlerin lebt im Markgräflerland, Baden-
Württemberg. In 2020 schloss sie ein Studium der Bildhauerei 
an der Edith Maryon Kunstschule in Freiburg ab. Seitdem 
erhielt sie eine Förderung der Alexander-Tutsek-Stiftung und 
ein Projektstipendium des Ministeriums für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst in Baden-Württemberg. Sie arbeitet im 
Dreiländereck Deutschland, Frankreich und der Schweiz mit 
Ausstellungen in der Region Freiburg, dem Elsass und in Basel. 

Geboren in Bad Saarow, in Brandenburg, verbrachte Mareike 
Mohr ihre Kindheit in der DDR. Nach dem Mauerfall entschloss 
sie sich statt für ein geplantes Kunststudium im Ost-Berliner 
„Realsozialismus“ für eine Karriere im „Turbokapitalismus“. 
Diese führte sie nach Großbritannien, Australien, Belgien und 
die Schweiz und bot ihr ein ideologisches und interkulturelles 
Kontrastprogramm und somit Inspiration für ihre heutige 
künstlerische Arbeit. Ein leidenschaftliches Interesse hegt die 
Künstlerin für Sprache und den Einfluss des gesellschaftlichen 
und kulturellen Umfelds auf Persönlichkeit und Identität. Hier-
bei fließen die persönlichen Erfahrungen ihrer eigenen Sozia-
lisierung und ihres beruflichen Lebensweges im Umfeld der 
Unternehmenskommunikation globaler Konzerne mit ein. 
Mareike Mohr hat eine Vorliebe für manuell gefertigte Materi-
alien wie handgeschöpftes Papier und mundgeblasenes Glas. 
Bei der Umsetzung ihrer grafischen und skulpturalen Werke 
arbeitet sie experimentell unter Verwendung einer Vielzahl 
von Techniken wie Buch-, Präge- und Linoldruck sowie moder-
ner Verfahren der digitalen Bildbearbeitung. 

www.mareikemohr.de     info@mareikemohr.de
Tel.: +49 178 617 9885            Ateliermarmohr

PUBLIKATIONEN

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Hier sind die Bereiche Öffentlichkeitsarbeit und Presse, Verlags-
wesen und Dokumentation sowie die Tagungsorganisation und 
die organisatorische Betreuung der Gastwissenschaftlerinnen 
und Gastwissenschaftler und der Besuchergruppen zusammen-
gefasst. Hinzu kommt die Redaktion der Buchpublikationen des 
Instituts sowie der Fachzeitschrift „Deutsche Sprache“ sowie der 
vierteljährlich erscheinenden Zeitschrift SPRACHREPORT, die 
Informationen und Meinungen zur deutschen Sprache über das 
Fachpublikum hinaus vermittelt. Tagesaktuelle Informationen 
bieten unser Facebook-Auftritt, unsere Beiträge auf Twitter und 
Instagram und der IDS-Newsletter „IDS aktuell “.

ONLINE-ANGEBOTE (Auswahl)
DeReKo (Deutsches Referenzkorpus)
Mit über 53 Milliarden Wörtern die weltweit größte linguistisch 
motivierte Sammlung elektronischer Korpora mit geschriebenen 
deutschsprachigen Texten aus der Gegenwart und der neueren 
Vergangenheit.

DGD (Datenbank Gesprochenes Deutsch) 
Die Datenbank für Gesprochenes Deutsch bietet Zugriff auf die 
mündlichen IDS-Korpora, darunter das Forschungs- und Lehrkor-
pus Gesprochenes Deutsch (FOLK). 

grammis (Das grammatische Informationssystem 
des Leibniz-Instituts für Deutsche Sprache)
grammis ist ein multimediales Internet-Informationssystem zur 
deutschen Grammatik. 

Lehnwortportal Deutsch 
Das Lehnwortportal Deutsch dokumentiert Entlehnungen aus dem 
Deutschen in andere Sprachen. 

OWID (Online-Wortschatz-Informationssystem Deutsch) 
OWID ist das Portal für wissenschaftliche, korpusbasierte  
Lexikografie des Leibniz-Instituts für Deutsche Sprache.  
Es umfasst wissenschaftliche Wörterbücher zum Deutschen mit 
unterschiedlichen inhaltlichen Schwerpunkten. 

Publikationsserver des IDS 
Hier sind alle Veröffentlichungen des IDS und seiner Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter zu finden, die meisten mit den Volltexten.

Die vorstehend genannten Internet-Portale stellen nur eine 
kleine Auswahl aus dem umfassenden Online-Serviceangebot 
des IDS dar. Die komplette Übersicht finden Sie unter: 

https://www.ids-mannheim.de/service/

• amades – Arbeiten und Materialien zur deutschen Sprache
(IDS-Verlag)

• Deutsches Fremdwörterbuch (De Gruyter)
• IDSopen – Online-only Publikationen des Leibniz-Instituts für

Deutsche Sprache (IDS-Verlag)
• Jahrbuch des Instituts für Deutsche Sprache (De Gruyter)
• Konvergenz und Divergenz. Sprachvergleichende Studien zum

Deutschen (De Gruyter) 
• Korpuslinguistik und interdisziplinäre Perspektiven auf Sprache

(Narr)
• Literaturhinweise zur Linguistik (Universitätsverlag C. Winter)
• OraLingua (Universitätsverlag C. Winter)
• Schriften des Instituts für Deutsche Sprache (De Gruyter)
• Studien zur Deutschen Sprache (Narr)

Zeitschriften

• Deutsche Sprache. Zeitschrift für Theorie, Praxis,
Dokumentation (Erich Schmidt Verlag)

• SPRACHREPORT. Informationen und Meinungen
zur deutschen Sprache (IDS-Verlag)

DIE BIBLIOTHEK DES IDS
Die Bibliothek des IDS ist eine Freihandbibliothek mit einer um-
fangreichen Sammlung an Fachliteratur zur germanistischen 
Linguistik, zur allgemeinen Linguistik und zu Nachbardisziplinen 
der Sprachwissenschaft. Die Präsenzbestände umfassen rund 122.000 
Bände, darunter wertvolle Erstausgaben von Sprachwörterbüchern 
und Enzyklopädien sowie über 175 laufend abonnierte Print-Zeit-
schriften, rund 20.000 lizenzierte Online-Zeitschriften aus allen 
Bereichen der Linguistik und ca. 8.200 Open-Access-Publikationen. 

Die Bibliothek steht Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern 
aus dem In- und Ausland sowie der fachlich interessierten Öffent- 
lichkeit zur Verfügung.

DAS LEIBNIZ-INSTITUT 
FÜR DEUTSCHE SPRACHE

 twitter.com/ids_mannheim facebook.com/ids.mannheim
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Leibniz-Institut für  
Deutsche Sprache

Hausadresse:
R 5, 6-13
68161 Mannheim
Deutschland

Standort Augustaanlage:
Augustaanlage 32 
68165 Mannheim 
Deutschland

Postadresse:
Postfach 10 16 21
68016 Mannheim
Deutschland

Kontakt und Lageplan

ANSCHRIFT
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Das IDS in Stichworten

Gründungs-
jahr: 

1964

Aufsichtsorgan: Stiftungsrat

Rechtsform:  
Stiftung des  
bürgerlichen Rechts

Ca. 210 
Beschäftigte

über 80
Gastwissenschaftler/-innen pro Jahr

Beratungsgremium:
Wissenschaftlicher Beirat
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Druckgrafiken, 
Zeichnungen 
und Objekte
von Mareike Mohr

Tel.: +49 178 617 9885            Ateliermarmohr

„Oh PandeMio“



 
Ausstellungsdauer:
6. November 2024 bis 31. März 2025

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 10 bis 17 Uhr

Freitag: 10 bis 15 Uhr

Druckgrafiken, Zeichnungen  
und Objekte von Mareike Mohr

„WÖRTERWELTEN“

Die Ausstellung zeigt mehrere Werkzyklen von Mareike 
Mohr mit ausgewählten Druckgrafiken, Zeichnungen und 
Objekten zum Thema Sprache aus verschiedenen Blick-
winkeln. 

So erkundet die Künstlerin anhand der Wortneuschöpfungen 
der Corona-Pandemie, welche Auswirkungen Wortwahl und 
Rhetorik auf die individuelle Wahrnehmung von Menschen 
und deren Gefühlswelt haben und wie diese ihr Verhalten 
beeinflussen. 

Des Weiteren erforscht sie einzigartige Wörter aus aller 
Welt als Schlüssel kultureller Identität. Besonders inter-
essiert Mareike Mohr die Fragestellung, inwieweit Sprache 
das individuelle Selbstverständnis formt und das Bewusst-
sein prägt. Zudem ist sie fasziniert davon, wie Sprache in 
ihrer Sinnlichkeit – sei es durch die Ästhetik von Schrift-
zeichen, Tonart oder Klang – aber auch in ihrer Metaphorik 
eine für einen Kulturkreis jeweils einzigartige Lebensphilo-
sophie zum Ausdruck bringt. 

Ein anderer Aspekt ist die Auseinandersetzung der  
Künstlerin mit der Ausdruckskraft und der Originalität 
von Sprache durch Metaphern. Spielerisch und mit einem  
Augenzwinkern interpretiert sie Sprachbilder, die sie in  
ihrer Phantasie beflügeln. 

„Gehirnwäsche“ „Karōshi“

„Cultural Script“

Zur Eröffnung  
der Ausstellung

am 6. November 2024 um 19 Uhr
 
laden wir Sie und Ihre Freundinnen  
und Freunde herzlich ein.

Begrüßung:
Prof. Dr. Henning Lobin, Direktor des IDS

Einführung:
Dr. Pamela Pachl, Kunsthistorikerin, 
Kuratorin „Forum Deutsche Sprache“, IDS

Der Freundeskreis des  
Leibniz-Instituts für Deutsche Sprache  
lädt zu einem kleinen Umtrunk ein.


